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Vorschlag 2:  
 

Thema: Vulkanische Steine erzählen ihre Geschichte! 
 

Ankunft im Infozentrum Rauschermühle in Plaidt/Saffig 
25-minütiger Film: „Vulkane der Osteifel – eine heiße Geschichte“ 
 
Besichtigung des Infozentrums in Begleitung eines Vulkanpark-Führers 
Das Infozentrum Rauschermühle bildet die zentrale Anlaufstelle im 
Vulkanpark. Hier können Sie sich über alle Projekte informieren. Filme, 
Computeranimationen, Leuchtbilder, großformatige Photographien sowie 
antike und mittelalterliche Originalfunde vereinen sich zu einer einzigartigen  
Präsentation des Eifelvulkanismus. 
 
Die 7.000-jährige Abbaugeschichte sowie das Leben der Menschen von und 
mit den vulkanischen Steinen wird in dem 30-minütigen Dokumentarfilm 
„Stein-Zeiten“ anschaulich dargestellt. Der Film fügt sich hervorragend in die 
archäologische Ausstellung des Hauses ein und schafft ebenfalls Bezug zu 
den 20 Natur- und Landschaftsdenkmälern des Vulkanparks. 

   
Besichtigung des angrenzenden Rauscherparks 
Unmittelbar hinter dem Infozentrum liegt der Rauscherpark. Hier sägt sich seit 
über 200.000 Jahren die Nette durch den Lavastrom der Wannen-
Vulkangruppe. Der Fluss spülte im Lauf der Jahrtausende Basaltblöcke frei, 
über die sich die Nette in kleine Kaskaden ergießt. Sichtbare Spuren im 
Gestein zeugen von römischer Abbautätigkeit. 
 
Abfahrt zum Römerbergwerk Meurin 

 
Römerbergwerk Meurin und Laacher See Ausbruch 
Im Römerbergwerk Meurin erläutert ein Vulkanpark-Führer den Ausbruch des 
Laacher See Vulkans vor 13.000 Jahren und die Entstehung des 
Tuffbergwerks. In Begleitung eines Führers werden Sie die staubige Arbeitwelt 
der Römer, die hier schon vor mehr als 2.000 Jahren Tuffstein abgebaut 
haben, erkunden. Durch das beeindruckende 3 D – Filmerlebnis werden hier 
die Römer wieder zum Leben erweckt. Für 10 Minuten fühlen Sie sich in 
längst vergangene Zeiten des römischen Tuffsteinabbaues versetzt! 
Besichtigung eines 2.000 Jahre alten römischen Untertage Tuffsteinbruchs. 
Das Bergwerk mit seinen Abbaukammern, Schächten und Treppen wird durch 
eine moderne Hallenkonstruktion geschützt. Der Untertageabbau der Römer 
wird durch Großleuchtbilder und interaktive Computeranimationen anschaulich 
erläutert. 

 
Kosten: Kombi-Eintritt Infozentrum + Römerbergwerk   
  Führung Infozentrum, Römerbergwerk   7,00 € pro Schüler 
  Der o. g. Preis bezieht sich auf mindestens 30 Schüler. 
  (kleinere und größere Gruppen auf Anfrage) 
 
 
 
 


